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›	Wir sind wieder am Start

JUKA Welsberg-Taisten

Wir dürfen nun die Gelegenheit 
nutzen DANKE zu sagen. 

Danke unseren Lehrern: Andrea, Magda-
lena, Fabian, Michael, Simon und Florian. 
Danke, dass ihr bei unserem Projekt dabei 
wart. Danke sagen wir auch der Bäckerei 
Amhof, Bäckerei Trenker, Hellweger 
Despar-Markt, Metzgerei Hell, NaveS 
und Spielgolf Welsberg. Danke, dass ihr 
uns unterstützt habt. Wir bedanken uns 
bei unserem Griller Werner und bei der 
Grafikerin Lucia für das Plakat.
Ein herzlicher Dank geht an die Raiffei-
senkasse Welsberg-Gsies-Taisten für die 
Übernahme der Kosten unserer T-Shirts 
und Cappy’s. 
Last but not least ein großes Danke unseren 
super coolen Kapellmeistern Jochi und 
Martin. Danke, dass ihr mit uns geprobt 
und dabei den Spaß nie vergessen habt.

Wir freuen uns jetzt schon, wenn wir 
nächstes Jahr ein neues Projekt starten.

›JUKA Welsberg-Taisten

Nach einem Jahr ohne gemeinsam zu musizieren und ohne gemeinsame Erlebnisse 
starteten wir, die JUKA Welsberg-Taisten, im Sommer mit neuer Energie und neuer 
Frische. Bereits seit einigen Jahren gibt es nun schon die JUKA Welsberg-Taisten. Für 
unser diesjähriges Projekt ließen wir uns etwas Neues einfallen. Wir fanden für jedes 
Instrument eine Lehrperson, welche mit uns einige Stunden fleißig übte. Jede Instru-
mentengruppe lernte ein Stück ein. Es gab auch Proben, wo wir alle gemeinsam mit 
unseren Kapellmeistern Jochi und Martin tolle Werke einstudierten. Auch wenn die 
Proben manchmal anstrengend waren, machte es allen großen Spaß. Bei einem Pro-
betag übten und spielten wir mit unseren Lehrern, aber auch mit den Kapellmeistern. 
Zum Abschluss des Tages hatten wir uns eine Partie Spielgolf verdient. Alle von den 
Kleinen bis zu den Großen zeigten Zielgenauigkeit und Präzision.

Am 14. August wurde es dann ernst. Der Tag unseres Konzertes war da. Trotz der 
hochsommerlichen Temperaturen hatten einige kalte und schweißnasse Hände, war 
es doch für manche ihr erstes Konzert mit der JUKA. Bei wunderschönem Sommer-
wetter und traumhafter Kulisse im Prenniger Park begannen wir unser Konzert so, 
wie es für eine Jugendkapelle gehört, nämlich laut. Die Schlagzeuger eröffneten das 
Konzert, es folgten die anderen Instrumentengruppen. Die gemeinsamen Stücke wie 
„African Memories“ von Franz Ziller oder „Baba’s Reggae Rock“ von Kurt Gäble 
bildeten den zweiten Teil des Konzertes. Alle hatten einen großen Grinser im Gesicht 
und freuten sich über den großen Applaus der Eltern und Freunde. 


